
Hauptausschuss tagt
SCHWANDORF. Die 2. Sitzung des
Hauptausschusses findet amMontag,
10. April, 16 Uhr im Sitzungssaal des
Rathauses statt. Folgende Tagesord-
nung für die öffentliche Sitzung ist
vorgesehen: Informationen zur Ab-
wicklung desWinterdienstes 2016/17
(mündlicher Sachvortrag); Vorbera-
tung desHaushaltes 2017 der Stadt
Schwandorf sowie des Finanzplanes
für die Jahre 2016 bis 2020; Beitritt der
Stadt Schwandorf zumVerein „Akade-
mie für Natur und Industriekultur
Ostbayern - Böhmen“; VerlängerteMit-
tagsbetreuung an der Gerhardinger-
schule; Information über die Schaf-
fung zusätzlicher Betreuungsplätze ab
dem Schuljahr 2017/2018.
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
Zum Starnberger See
ETTMANNSDORF. Der Dusenverein un-
ternimmt vom 11. bis 18. August einen
Ausflug zum Starnberger Seemit Bus-
rundfahrt und Schifffahrt. Im Reise-
preis von 229 Euro p.P. imDZ (279 Eu-
ro EZ) sind enthalten: Busfahrt, HP im
Seehotel, Schifffahrt Starnberger See,
BesichtigungGarmisch-Partenkir-
chen, Oberammergau, Kloster Ettal
undAndechs. Infos undAnmeldung
bei Lisa Süß, Tel. (0 94 31) 4 27 80.
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
Kiesabbau in Katzdorf
SCHWANDORF. Die Kieswerk Schatz,
Schwarzenfeld, hat beim Landratsamt
Schwandorf diewasserrechtliche Plan-
feststellung für den Ausbau oberirdi-
scher Gewässer durch Kiesabbau auf
denGrundstückenmit den Flurnum-
mern 635/2 und 635/3 der Gemarkung
Katzdorf beantragt. Die geplante Ab-
baufläche befindet sich zwischen
Katzdorf undKlardorf unweit der
Bahnlinie Regensburg-Hof. Der Plan
liegt bei der Stadt Schwandorf, Spital-
garten 1, im Zimmer E 17 in der Zeit
vom 7. April, bis 9.Mai während der
Öffnungszeiten zur Einsichtnahme
aus. Jeder, dessen Belange durch das
Vorhaben berührt werden, kann bis
zweiWochen nachAblauf der Ausle-
gungsfrist schriftlich oder zur Nieder-
schrift Einwendungen bei der Stadt
Schwandorf oder beim Landratsamt
Schwandorf gegen den Plan erheben.
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KURZ NOTIERT

KLARDORF. TSVGymnastik Spartenlei-
terin Sabrina Pirzer undÜbungsleite-
rin Bettina Kühner überreichten das
Deutsche Sportabzeichen anKinder
und Erwachsene im SportheimKlar-
dorf. Pirzer zeigte sich erfreut, dass
auch 2016wieder Jugendliche und ak-
tive Erwachsene trainiert haben. Sie
bat alle Aktiven und die Jugendlichen,
Werbung für die Teilnahme amDeut-

schen Sportabzeichen zumachen. Das
Deutsche Sportabzeichen bei den Er-
wachsenen in Silber erhieltMaria
Kraus und Sabrina Pirzer. In Gold Josef
Kraus und Katrin Kraus. Das Deutsche
Sportabzeichen bei den Jugendlichen
erhielten in Silber Tobias Fuchs und
Selina Hartl. In Gold LenaKühner, Lisa
Kühner, Franziska Brickl, Sabrina Bau-
er und Finja-Marie Schablitzki. (skg)

Kinder und Erwachsene sind stolz aufs Abzeichen

Die Urkunden für das Sportabzeichen wurden überreicht. Foto: skg
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MENSCHEN UND NACHRICHTEN

SCHWANDORF/BERLIN.Anlässlich des
Jahrestages des nationalsozialistischen
Ermächtigungsgesetzes vom 23.März
1933 ehrt der Deutsche Bundestag den
Sozialdemokraten OttoWels aus der
Zeit vor undwährend derWeimarer
Republikmit der Benennung einer
Bundestagsliegenschaft. Das Gebäude
Unter den Linden 50, in dem sich das
Berliner Büro vonMdBMarianne
Schieder befindet, trägt künftig den
Namen vonOttoWels. „Darüber freue
ichmich sehr, denn damitwird die Er-
innerung an die Lebensleistung eines
herausragenden Parlamentariers der
deutschenGeschichte, der unter der
Bedrohung von Leib und Leben Hal-
tung zeigte, wach gehalten“, betont
MdB Schieder. Sie erinnert daran, dass
OttoWels, SPD-Vorsitzender seit 1919,
am 23.März 1933, demTag vonHitlers
Ermächtigungsgesetz, als einziger sei-
ne Stimme gegen die Auslieferung der
Demokratie an ihre Feinde erhoben
und damit ein Signal gesetzt habe, dass
Widerstandmöglich und nötig gewe-
sen sei: „Unvergessen ist die Rede von
OttoWels vor genau 84 Jahren, als die
Nazis bereits viele Oppositionelle in-
haftiert hatten. ‚Freiheit und Leben
kannman uns nehmen, die Ehre
nicht‘. Es war, wie ich finde, diemu-
tigste Rede, die je in einem deutschen
Parlament gehaltenwurde.“
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
➜ MdBMarianne Schieders Berliner Bü-
ro-Anschrift „Unter den Linden 50“ lau-
tet künftig „Otto-Wels-Haus“.

Büro von MdB Schieder
im „Otto-Wels-Haus“
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SCHWANDORF. Am vergangenenMon-
tag startete das diesjährige Frühjahrs-
turnier, das als Teamturnier an acht Ti-
schen imVereinslokal HotelWaldlust
ausgetragenwurde.
32 Kartenspieler kämpften umdie Sie-
gerplätze. Dieses Turnier ist bei allen
Teilnehmern sehr beliebt, da es drei-
fach gewertet wird. Nach vier Stunden
mit spannenden Spielen und kuriosen
Verteilungen konnten die Sieger er-
mittelt werden. Platz 1 erspielte sich
das Team Spanner/ Türk/ Schrei-
ner/Kiesling.

Platz 2 erreichtenDr. Kiener-Stein/
Mestermann/Jäger/Pfisterer und auf
Platz 3 konnten sich Abraham/Daig/
Bruckner / Diermeier etablieren.
Alle Beteiligtenwaren begeistert bei
der Sache und freuen sich bereits auf
das nächste anstehende Event, das
nicht lange auf sichwarten lassen
wird; Ein gemeinsamer Ausflug des
Bridgeclubs ist bereits geplant.
Für Interessenten bietet der Bridge-
club Schwandorf immerwieder
Schnupperkurse im Bridgespiel über
die vhs an.

Frühjahrsturnier des Schwandorfer Bridgeclubs

Die erfolgreichen Bridgespielerinnen beim Frühjahrsturnier Foto: Bridgeclub

SCHWANDORF. Im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung des SCWeinberg
konnte der 1. Vorsitzende Johann
Sturm eine besondere Ehrung vorneh-
men. Seit bereits 30 Jahrenwäscht Ber-
ta Schürbesmann die Trikots für den
Verein. Fast genauso lange ist sie schon
Mitglied undwar selbst viele Jahre in
der Gymnastikabteilung aktiv.
Berta Schürbesmann ist bei den Spie-

lern nicht nurwegen ihrer Zuverläs-
sigkeit, sondern vor allemwegen ihrer
mütterlichen Art, sehr beliebt. So ist es
nicht verwunderlich, dass die Spieler
sehr gerne bei der 84-Jährigen in der
„guten Stube“ zu Besuch sind. Berta
Schürbesmann hat angekündigt, dass
sie zumEnde des Jahresmit dann 85
Jahren in den verdienten „Ruhestand“
gehenmöchte.

Seit 30 Jahren wäscht Berta Schürbesmann Trikots

Berta Schürbesmann wurde für ihr Engagement gedankt. Foto: Carmen Knerer

SCHWANDORF. Die vom Planungsaus-
schuss eingesetzte rund 20-köpfige Ar-
beitsgruppe zur Neugestaltung der
Friedrich-Ebert-Straße hat die bislang
erarbeiteten Ergebnisse online gestellt.
Alle interessierten Bürger können un-
ter www.stadtimpuls-schwandorf.de
die bislang erarbeiteten Ergebnisse
verfolgen – und eigene Anregungen
einbringen. Jeder Bürger kann eigene
Anregungen und Ideen in den laufen-
den Prozess einbringen. Das Planungs-
büro LEUNINGER&MICHLER fasst
diese zusammenund stellt diese auf

der Projekthomepagewieder allen In-
teressierten zur Verfügung. Personen
ohne eigenen Internet-Zugang können
ihre Anregungen auch direkt im Rat-
haus, Stadtplanungsamt, oder telefo-
nisch einbringen. DieWebsite ver-
zeichnete rund 1.000 Aufrufe in den
vergangenen zweiWochen. Zügig sol-
len nun in der Projektgruppe Pla-
nungsziele erarbeitet werden. „Die Ar-
beitsgruppe trifft sich bereits amheu-
tigenDonnerstag zur nächsten Erörte-
rung“, erläutert der städtische Projekt-
leiter StephanKüster.

„Friedrich-Ebert-Straße“ online diskutieren

Der Planungsbereich Screenshot: Grebler/Quelle: stadtimpuls-schwandorf.de

SCHWANDORF. Mitmehreren Fahrzeu-
gen rückte die Freiwillige Feuerwehr
amDienstagabend zu einemEinsatz
bei Benteler im Schwandorfer Stadtsü-
den aus. Ein kleiner Brand hatte nach
Auskunft der Feuerwehr Schwandorf
gegen 17.21 Uhr CO2-Alarm ausgelöst.
Wegen der Kohlendioxidgefahrmuss-
ten dieMitarbeiter bei Benteler die be-
troffene Produktionshalle verlassen
und im Freien auf Entwarnungwar-
ten. Die FFWSchwandorf warmit 25
Mann in vier Fahrzeugen, darunter ein
kompletter Trupp schwerer Atem-

schutzträger bei Benteler in Einsatz. Es
galt, das hochgiftige CO2 aus den Räu-
men zu blasen oder zu saugen. Techni-
ker von Benteler wurden hinzugezo-
gen, um zu verhindern, dassweiteres
Kohlendioxid austritt, bzw. um den
Fehler in der vomBrand inMitleiden-
schaft gezogenenAnlage zu beseiti-
gen. Da esweder zu einer Feuer- noch
zu einer Rauchentwicklung kam,
musste die Feuerwehr diesbezüglich
nicht eingreifen. Auch dürfte nach ei-
ner ersten Einschätzung der Schaden
gering sein, bzw. sich imWesentlichen

nach dem Produktionsausfall bezif-
fern. Die Polizei Schwandorf war nach
den ersten Rückmeldungen vomEin-
satzort zunächst von einem techni-
schenDefekt ausgegangen, der den
CO2-Alarm ausgelöst hatte.
Nur zehnMinuten später um 17.31
Uhr ging bei der Polizei der nächste
Notruf ein. Ein Rohrbruch in der Graf
vonDrexel-Straße in Fronberg hatte
die Fahrbahn unterWasser gesetzt.
Die FFWFronberg aber hatte die Lage
schnell imGriff und pumpteWasser
ab, bzw. reinigte die Fahrbahn. (ml)

Die Feuerwehr Schwandorf rückt mit schwerem Atemschutz zu Benteler aus

Mit schwerem Atemschutz versucht die Feuerwehr die Produktionshalle bei Benteler von ausgetretenem CO² zu befrei-
en. Foto: Simone Grebler
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